
H
er

m
es

 •
 D

as
 N

ie
ßb

ra
uc

hr
ec

ht
 a

n 
M

it
gl

ie
ds

ch
af

te
n 

im
 G

es
el

ls
ch

af
ts

-, 
Bi

la
nz

- u
nd

 S
te

ue
rr

ec
ht Wirtschafts- und Steuerrecht

Das Nießbrauchrecht an 
Mitgliedschaften im Gesellschafts-, 
Bilanz- und Steuerrecht

Ludger-H. Hermes

17

Nomos17

ISBN 978-3-8487-5111-2

BUC_Hermes_5111-2.indd   1 07.06.18   14:47

https://www.nomos-shop.de/39306


Wirtschafts- und Steuerrecht

Herausgegeben von

Prof. Dr. Christian Jahndorf, HLB Dr. Schumacher & Partner, 
Universität Münster
Prof. Dr. Marc Desens, Universität Leipzig
Prof. Dr. Rolf Eckhoff, Universität Regensburg
VRiBFH Michael Wendt, München

Band 17

BUT_Hermes_5111-2.indd   2 07.06.18   14:54

https://www.nomos-shop.de/39306



Ludger-H. Hermes

Das Nießbrauchrecht an
Mitgliedschaften im  Gesellschafts-, 
Bilanz- und Steuerrecht

Nomos

BUT_Hermes_5111-2.indd   3 07.06.18   14:54

https://www.nomos-shop.de/39306



Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Zugl.: Leipzig, Univ., Diss., 2018

ISBN 978-3-8487-5111-2 (Print)
ISBN 978-3-8452-9314-1 (ePDF)

1. Auflage 2018
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2018. Gedruckt in Deutschland. Alle Rechte, 
auch die des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der 
Übersetzung, vorbehalten. Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier.

BUT_Hermes_5111-2.indd   4 07.06.18   14:54

https://www.nomos-shop.de/39306



Vorwort

Die vorliegende Arbeit ist entstanden aus meiner Unternehmensumstruk‐
turierungs- und nachfolgeberatung gerade von klein- und mittelständi‐
schen Familienunternehmen. Nicht nur die Steuergestaltungsoptimierung
sowie die Unternehmenswertbestimmung und -finanzierung steht hier im
Vordergrund, sondern besonders auch die Frage der Gestaltung der Versor‐
gung des Übergebers und i. d. R. dessen nahestehenden Personen. Das
Nießbrauchrecht als Gestaltungsmittel stellt einem hierbei vor besonderen
Herausforderungen. So sind die bürgerlich-rechtlichen Grundlagen des
Nießbrauchs im Bürgerlichen Gesetzbuch nur rudimentär geregelt, gesell‐
schaftsrechtliche Bestimmungen fehlen gänzlich und auch das Steuerrecht
enthält keine expliziten Bestimmungen nicht nur hinsichtlich der laufen‐
den Besteuerung von Einkünften aus Nießbrauchrechten, sondern auch die
Anerkennung steuerrechtlicher Nießbrauchgestaltungen aus dem Blick‐
winkel der Erbschaft- und Schenkungsteuer sind mit erheblichen Unsi‐
cherheiten belastet.

An diesen Unsicherheiten setzt die Arbeit an, nicht nur um zu einer
weiteren Klärung offener Streitfragen beizutragen, sondern ebenso einen
„neuen“ Ansatz im Verhältnis von Nießbraucher und Nießbrauchbesteller
im Recht der Mitgliedschaften zu diskutieren.

Die Juristenfakultät der Universität Leipzig hat die Arbeit im Winterse‐
mester 2017/2018 als Dissertation angenommen. Das Manuskript wurde
im September 2017 abgeschlossen. Aktuelle Rechtsprechung und Literatur
sind bis Februar 2018 berücksichtigt.

Mein ganz besonderer Dank gilt Herrn Prof. Dr. Marc Desens für seine
Bereitschaft, die Arbeit nicht nur zu betreuen, sondern mit fruchtbaren
Diskussionen und Ratschlägen zu begleiten. Für die zügige Erstellung des
Zweitgutachtens danke ich Herrn Prof. Dr. Christian Berger.

Ferner bedanke ich mich bei Herrn StB/ WP, Dipl.-Kfm. Reinhard von
Aulock, der mich bei der Korrektur der Manuskriptfassung unterstützt hat.
Mein besonderer Dank geht schließlich an meine Frau Birgit Hermes, die
mich in jeder Phase der Promotion nicht nur unterstützt und ermutigt, son‐
dern verständnisvoll und geduldig die Arbeit begleitet hat.

Oldenburg, im April 2018 Ludger-H. Hermes
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